
wir	sind	der	Dachverband	sächsischer
Frauenverbände,	Frauenvereine,
Fraueninitiativen	und	Frauenvereinigungen	sowie
Gleichstellungsinitiativen	und	die	politische
Interessenvertretung	von	landesweiten,
regionalen	und	örtlichen	Mitgliedern.
	
Mit	diesem	Newsletter	wollen	wir	Sie	über	das
aktuelle	Geschehen	in	unseren
Mitgliedsorganisationen	sowie	über	unsere
eigenen	Projekte	und	landesweit	interessante
Entwicklungen	informieren.
Wir	hoffen,	Ihr	Interesse	zu	wecken	und
Denkanstöße	geben	zu	können!

Liebe	Leser*innen,

Am	5.	April	2022	hatten	wir	bei	der
Delegiertenversammlung	die	Vertreter*innen
unserer	Mitgliedsorganisationen	zu	Gast.

Auf	der	Tagesordnung	standen	in	erster	Linie	die
Wiederholungswahl	der	Beisitzerinnen	sowie	die
Abstimmung	zu	einer	Satzungsänderung.	Einen
Einstieg	gab	Dr.	Gesine	Märtens,	Staatssekretärin
im	Ministerium	der	Justiz	und	für	Demokratie,
Europa	und	Gleichstellung,	mit	einem	Input	zum
aktuellen	Bearbeitungsstand	des
Gleichstellungsgesetzes	für	Sachsen.

Die	anschließende	Beisitzerinnenwahl	verlief
reibungslos.	Der	Vorstand	hat	sich	neu
konstituiert.	Wir	begrüßen	neben	Susanne	Köhler
als	Vorsitzende,	Astrid	Pawassar	und	Jessica	Bock
als	stellv.	Vorsitzende	sowie	Fränzi	Straßberger
als	Schatzmeisterin	die	neuen	Beisitzerinnen	Elke
Blaubach,	Prof.	Dr.	Cornelia	Breitkopf,	Sarah
Buddeberg,	Sandra	Gockel,	Lucie	Hammecke	und
Hanka	Kliese.	Wir	freuen	uns	auf	die	kommende
Zusammenarbeit!
	
Auch	die	geplante	Satzungsänderung	wurde	viel
diskutiert,	aber	einstimmig	angenommen.	Sie
wird	den	Vorstand	des	LFR	in	vielen	Bereichen
handlungsfähiger	machen.

An	dieser	Stelle	möchten	wir	uns	noch	einmal	bei
allen	Mitgliedern	der	letzten	Vorstandsperiode	für
das	Vertrauen	und	das	langjährige	Engagement
bedanken!

Rückblick
Delegiertenversammlung	des
Landesfrauenrat	Sachsen	e.V.

Mit	der	Tafel	für	Käthe	Kollwitz	ehren	wir	eine	der
bedeutendsten	deutsche	Grafikerin,	Malerin	und
Bildhauerin	des	20.	Jahrhunderts.
	
1867	in	Königsberg,	heute	Kaliningrad,	geboren,
verdankt	Kollwitz	ihre	progressive	und
künstlerische	Entwicklung	der	fortschrittlichen
Geisteshaltung	der	Eltern.	In	Berlin	kam	Kollwitz

Einladung
frauenorte	sachsen-Tafeleinweihung	zu
Ehren	Käthe	Kollwitz'
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Aus	dem	Landesfrauenrat	Sachsen	e.V.



durch	den	Beruf	ihres	Mannes	unmittelbar	mit
dem	Elend	des	Großstadtproletariats	in
Berührung.	Ihre	Eindrücke	wandelte	sie	in
Grafiken	um.	"Schon	immer	fühlte	sie	sich	in
ihrer	Kunst	von	der	Schönheit	und	Ästhetik	der
einfachen	Menschen	angezogen."	1919	wurde
Käthe	Kollwitz	als	erste	weibliche	Künstlerin	zur
Professorin	an	die	Preußische	Akademie	der
Künste	berufen.	Das	Kriegsgeschehen	des	1.
Weltkrieges	brachte	sie	dazu,	Hilfsorganisationen
mit	grafischen	Plakaten	zu	unterstützen.	Wegen
der	Bombadierung	Berlins	floh	Käthe	Kollwitz
über	Nordhausen	nach	Moritzburg,	wo	sie	1945
auch	starb.
	
Interessierte	sind	bei	der	Veranstaltung	herzlich
willkommen.	Eingebettet	ist	die	Einweihung	in
das	Programm	der	Museumsstiftung	anlässlich
des	77.	Todestages	von	Käthe	Kollwitz.	Um	15
Uhr	wird	es	dazu	ein	Pressegespräch	geben.	Zur
Tafeleinweihung	begrüßen	wir	Vertreter*innen
des	Käthe	Kollwitz-Museums,	Dr.	Gesine	Märtens
(Staatssekretärin	des	Ministeriums	der	Justiz	und
für	Demokratie,	Europa	und	Gleichstelllung),
Vertreterinnen	des	Landesfrauenrat	Sachsen
e.V.,	sowie	viele	Weitere,	die	an	der	Organisation
und	Umsetzung	der	Tafeleinweihung	beteiligt
waren.	Nach	der	feierlichen	Enthüllung	der	Tafel
erwartet	die	Gäste	ein	kleines	Programm	im
Inneren	des	Museums.	Wir	sehen	eine	kurze
Fimvorführung	und	die	Mitarbeiter*innen	der
Stiftung	präsentieren	eine	Porträt-Büste,	die	erst
kürzlich	dem	Museum	gespendet	wurde.
	
Eine	Anmeldung	ist	nicht	notwendig.	Kommen	Sie
einfach	vorbei.
	
Termin:	Freitag,	22.	April	2022
Zeit:						Beginn	15	Uhr	Pressegespräch	/	16	Uhr
													Tafeleinweihung
Ort:							Stiftung	Käthe	Kollwitz	Haus	Moritzburg
														Meißner	Str.	7
														01468	Meißen

Mehr	Informationen

In	verschiedenen	Kursen	können	Interessierte
ihrer	kreativen	Ader	freien	Lauf	lassen.
	
Im	Kurs	der	Steinbildhauerei	gibt	es	die
Möglichkeit,	sich	von	der	Form	des	Steines	leiten
zu	lassen.Im	zweiten	angeboteten	Kurs	werden
kleine	Statuetten	modelliert.	Hier	ist
Fingerspitzengefühl	gefragt.
	
Beide	Kurse	finden	jeweils	am	Samstag	und
Sonntag	statt.	Sie	richten	sich	an	Anfänger	und
Fortgeschrittene.
	
Termine:	Sa.	+	So.,	23.	und	24.	April	2022
Zeit:								Beginn	10.00	Uhr
Ort:									Kreative	Werkstatt	Dresden	e.V.
																Galvanohof
																Bürgerstraße	50
																01127	Dresden

Mehr	Informationen	&	Anmeldung

Bildhauerkurse
Steinbildhauerei	mit	Simone	Schulz	&
Modellieren	kleiner	Statuetten	mit	Katrin
Jähne

Fachforum

Aus	unseren	Mitgliedsorganisationen

https://www.frauenorte-sachsen.de/
https://www.kreative-werkstatt.de/wpbe_offer_cat/plastik-bildhauerei/


Werbung	beeinflusst	uns	als	Konsument*innen
aber	auch	als	Menschen.	Was	bedeutet	es,	wenn
in	der	Werbung	menschliche	Würde	und	Respekt
verletzt	werden?	Wenn	Menschen	zu
sexualisierten	Objekten	gemacht	werden?	Oder
wenn	Personengruppen	in	stereotyper
Darstellung	abgewertet	werden	und	Klischees
wieder	und	wieder	reproduziert	werden?	Das
betrifft	nicht	nur	-	aber	besonders	-	die
Darstellung	von	Frauen.
Wir	diskutieren	die	Fragen:	Was	sind	sexistische
und	stereotype	Darstellungen	in	der	Werbung?
Wie	wirken	sie?	Was	sind	Kriterien	für	Grenzen,
was	in	der	Werbung	geht	und	was	nicht?	Und	wie
können	wir	reagieren,	wenn	die	Grenzen
überschritten	werden?
	
Anmeldungen	bitte	an	Tobias	Sickert
(t.sickert@hillerschevilla.de).
	
Termin:	Montag,	25.	April	2022
Zeit:						10.00	bis	14.30	Uhr
Ort:							Saal	der	Christian-Weise-Bibliothek
														Salzhaus
														Neustadt	47
														02763	Zittau

Hier	geht's	zum	Programm

Ist	das	lustig	oder	muss	das	weg?
Fachforum	zum	Umgang	mit	sexistischen
und	stereotypen	Darstellungen	in	der
Werbung

Stadtführung	mit	Gerlinde	Kämmerer,
Diplomkulturwissenschaftlerin/Gästeführerin
(IHK).

Henriette	Goldschmidt	(1825-1920)	hatte	die
Notwendigkeit	einer	fundierten	Bildung	und
Berufsbildung	hin	zum	Universitätsstudium	für
Frauen	und	Mädchen	zur	Lösung	der	Frauenfrage
erkannt.	In	mehr	als	fünf	Jahrzehnten	begründete
sie	in	überkonfessioneller	Zusammenarbeit
Vereine	zur	Durchsetzung	von	Frauenrechten,
Volkskindergärten	und
Berufsbildungseinrichtungen	für	Frauen	bis	hin
zur	Hochschule	für	Frauen	1911.	Vorgestellt
werden	auch	der	Stifter	Dr.	Henri	Hinrichsen,
Schülerinnen	der	Hochschule	wie	Hedwig
Burgheim	und	Mitarbeiterinnen	wie	Dr.	Agnes
Gosche.
	
Um	Anmeldung	bis	26.04.2022,	12000	Uhr,	unter
info@lopleipzig.de,	info@erlesenes-leipzig.de
oder	0173	5652150	wird	gebeten.
	
Bildquelle:	Louise-Otto-Peters-Archiv
	
Termin:	Dienstag,	26.	April	2022
Zeit:						15.30	bis	17.00	Uhr
Kosten:	8	Euro	/	6	Euro	ermäßigt
Ort:							Grassi-Museen
														Johannisplatz
														04103	Leipzig

Mehr	Informationen

Stadtführung
Henriette	Goldschmidt	(1825-1920)	–
Mitbegründerin	der	deutschen
Frauenbewegung

"Allein,	alleiner,	alleinerziehend"	ist	nicht	nur	der
Titel	eines	Buches	zum	Thema	-	für	viele	Mütter

Vortrag
Alleinerziehend	-	und	nun?	

https://zittau.neisse-pfd.de/aktuelles-pfd-zittau/Fachforum-sexistische-Werbung.html
https://www.louiseottopeters-gesellschaft.de/aktuelles/2022


und	Väter,	die	sich	alleine	um	ihr/e	Kind/er
kümmern,	ist	es	tägliche	Realität.
	
Der	Verein	"Selbstbestimmte
Handlungsstrategien	und	Initiativen	für
Alleinerziehend"	(kurz	SHIA	e.V.)	gibt
Hilfestellung	bei	Fragen	rund	um	das	Thema.	In
diesem	Vortrag	gibt	Brunhild	Fischer	einen
Überblick:	Warum	ist	die	Situation
Alleinerziehender	wie	sie	ist?	Was	muss	getan
werden,	damit	sie	sich	bessert?	Und	wer	hilft	mir,
wenn	ich	alleinerziehend	bin?	.....so	dass	es	nach
dem	Abend	für	Sie	heißt:	Alleinerziehend?	-	und
nun!

Referentin:	Brunhild	Fischer/SHIA	e.V.	LV	Sachsen
	
Termin:	Dienstag,	26.	April	2022
Zeit:						17.00	Uhr
Ort:							Haus	der	Demokratie	Leipzig
													Bernhard-Göring-Straße	15"
													04277	Leipzig

Mehr	Informationen

Der	*sowieso*	Frauen	für	Frauen	e.V.	bietet
regelmäßig	Vorträge	und	Informationsabende	für
Frauen*	an.
	
Ein	aktuelles	Angebot	richtet	sich	an	Frauen*,	die
mehr	über	ihre	Rechte	als	Arbeitnehmerinnen*
erfahren	möchten.	Susanne	Köhler,	Fachanwältin
für	Arbeitsrecht,	gibt	einen	Überblick,	worauf	Sie
bei	Abschluss	oder	Änderung	eines
Arbeitsvertrages	achten	sollten	und	welche
Rechte	Sie	als	Arbeitsnehmerin*	haben.	Im
Anschluss	ist	Zeit	für	Fragen.
	
Anmeldungen	sind	bis	spätestens	zum	25.	April
2022	an	kontakt@frauen-ev-sowieso.de	zu
richten.
	
Termin:	Donnerstag,	28.	April	2022
Zeit:						19.00	bis	20.30	Uhr
Kosten:	8	Euro	/	4	Euro	ermäßigt
Ort:							*sowieso*	Kultur	Beratung	Bildung
														Frauen	für	Frauen	e.	V.
														Angelikastraße	1
														01099	Dresden

Mehr	Informationen

Vortrag
Meine	Rechte	als	Arbeitnehmerin*

Mit	Amut	Zimmermann,	Dipl.-Museologin,
Kulturvermittlerin	und	Kuratorin	der
gleichnamigen	Ausstellung	im	Museum	Borna
	
Im	Zentrum	stehen	Frauen	in	der
Schwefelgewinnung	des	Braunkohlenwerkes
Espenhain	vor	1989.	Die	Schwefelfabrik	war	im
Bornaer	Revier	die	Abteilung	mit	dem	größten
Frauenanteil	im	Braunkohlenbergbau.	Dafür
werden	Gründe	benannt,	aber	auch	Folgen
aufgezeigt.	Es	werden	Zeitzeuginnen	sichtbar
gemacht	und	neue	Aspekte	zum	Thema
„Gleichberechtigung,	Rollenbilder	und
Arbeitsalltag	in	der	DDR“	verdeutlicht.
Persönliche	Biografien	verdeutlichen
Berufsbilder,	gesellschaftliches	Engagement	und
soziale	Vernetzung	im	Werk	Espenhain.	Dadurch
werden	nicht	zuletzt	persönliche
Enttäuschungen,	Brüche	in	Lebensläufen	und
Erfahrungen	verständlich,	deren	Auswirkungen

Vortrag	und	Gespräch
Frauen	und	Schwefel

http://www.hddl.de/de-de/kalender.htm
https://www.frauen-ev-sowieso.de/bildung/kurse/wissen/#arbeitnehmerin


im	aktuellen	gesellschaftlichen	Diskurs	erörtert
werden.
	
Bildnachweis:	Foto-Werksarchiv	Werk	Espenhain
	
	
Termin:	Dienstag,	3.	Mai	2022
Zeit:						18.00	Uhr
Eintritt:	4	Euro	/	2	Euro	ermäßigt
Ort:							Soziokulturelles	Zentrum	Frauenkultur
Leipzig
														Windscheidstr.	51
														04277	Leipzig

Mehr	Informationen

Die	Pandemie	hat	in	den	letzten	zwei	Jahren
einmal	mehr	sichtbar	gemacht,	welchen
wichtigen	Beitrag	Familien	in	Sachsen	leisten.
Ohne	die	Mitwirkung	von
Großeltern,	Eltern	und	Kindern	hätten	die
Maßnahmen	zur	Pandemiebekämpfung	nicht
greifen	können.	Familien	übernehmen	täglich
Verantwortung	-	nicht	nur	in	der	Pandemie,
darauf	soll	im	Vorfeld	des	15.	Mai,	dem
Internationalen	Tag	der	Familie,	hier	auch
hingewiesen	werden.	Welche	Rolle	einzelne
Arbeitsbereiche	für	Familien	im	Freistaat	dabei
spielen	und	welche	Erkenntnisse	zur
Unterstützung	für	Familien	gewonnen	wurden,
steht	im	Mittelpunkt	dieser	Veranstaltung.
Prof.	Dr.	Nina	Weimann-Sandig	erläutert
Ergebnisse	ihrer	wissenschaftlichen	Arbeit,
Staatssekretärin	Dagmar	Neukirch	wird	die
Situation	aus	Sicht	ihres	Ministeriums
beleuchten.	Eva	Brackelmann,	eaf	Sachsen	e.V.,
bringt	die	Perspektive	der	politischen
Verbandsarbeit	ein	und	Christoph	David
Schumacher	den	Blick	aus	der	praktischen	Arbeit
des
Familienzentrums	Tüpfelhausen.
	
Es	wird	auch	um	das	Thema	Long-Covid	gehen.
Was	bedeuten	die	einzelnen	Wahrnehmungen	für
die	zukünftige	Arbeit	für	Familien	Freistaat?	Was
sehen	die
einzelnen	Gäste	als	Unterstützung	für	Familien?
	
Eine	Anmeldung	ist	über	info@eaf-sachsen.de
möglich.
	
Termin:	Donnerstag,12.	Mai	2022
Zeit:						19.00	bis	21.00	Uhr
Eintritt:	frei
Ort:							Saal	des	Berufsbildungswerk	Leipzig
													(bbw-Leipzig)
														Universitätsstraße	2
														04109	Leipzig

Podiumsdiskussion
Familien	im	Stresstest	-	Corona	und	die
Folgen
Wie	ist	es	Familien	in	der	Pandemie
ergangen?

Frauen	bilden	die	Hälfte	der	Bevölkerung.	Sie
gestalten	und	prägen	unsere	Gemeinden,	Städte
und	die	Region.	Dennoch	bleiben	ihr	Einsatz,	ihre
Unterschiedlichkeit	und	der	durch	sie
geschaffene	gesamtgesellschaftliche	Mehrwert
meistens	verborgen.
	
Die	Frauenaktionswochen	vereinen	fast	40
Präsenzveranstaltungen	in	Bautzen,	Kamenz
und	Hoyerswerda	mit	digitalen	Angeboten	und

Frauenaktionswochen	2022
Einmischen.Aufmischen.Mitmischen.

https://www.frauenkultur-leipzig.de/programm/


machen	die	Vielfalt	des	Lebens	und	des
Engagements	von	Frauen	sichtbar.
	
Interessierten	bietet	sich	ein
abwechslungsreiches	Programm.	Von
Ausstellungen,	Vorträgen	und	Erzählcafés	bis
Diskussionsrunden,	Filmvorführungen	und
Workshops	ist	für	jeden	etwas	dabei.
	
Zeitraum:	Montag,	7.	März	bis	Sonntag,	8	Mai
2022

Hier	geht's	zum	vollständigen	Programm

Für	die	Fortführung	des	Projektes
'Alleinerziehenden	Netzwerk	Dresden'	(AND)	wird
zum	01.05.2022	eine
Projektleiterin	gesucht.
	
Zu	den	Aufgaben	gehören	u.	a.	die	Organisation
der	jährlichen	Alleinerziehenden	Messe	Dresden,
der	Netzwerktreffen	sowie	die	Leitung	der
dazugehörigen	Arbeitsgruppen,	die
Öffentlichkeitsarbeit	im	Projekt	sowie	die
Anleitung	und	Unterstützung	der
Selbsthilfegruppe	für	Alleinerziehende.
	
Die	Stelle	ist	befristet	bis	31.12.2022	mit	der
Option	auf	Verlängerung.
	
Bewerbungsfrist:	Dienstag,	19.	April	2022

Hier	geht's	zur	Stellenausschreibung

Stellenausschreibung
Projektleiterin	für	das	Alleinerziehenden
Netzwerk	Dresden	(AND)	gesucht
(30h/Woche)

Im	Sommersemester	2022	geht	die
Vorlesungsreihe	GenderLectures	unter	dem
Thema	"Gender	in	Medizin(-technologie)	und
Psychologie"	an	der	TU	Dresden	in	die	vierte
Runde.

"In	der	Medizin	wird	der	Gender-Thematik	–	vor
allem	im	Zusammenhang	mit	der
geschlechtersensiblen	Medizin	–	wachsende
Bedeutung	zugeschrieben.	So	wird	etwa
erforscht,	wie	sich	Gender	und	sexuelle
Orientierung,	verzahnt	mit	anderen	Faktoren,	wie
sozioökonomischem	Status	oder	kulturellem
Hintergrund,	aber	auch	mit	einer	zunehmenden
Technisierung,	auf	die	medizinische	Forschung
sowie	den	Zugang	zu	medizinischer	Versorgung,
Diagnose	und	Therapie	auswirken.	Seit	das
Thema	Gender	in	den	1980er	Jahren	auch
systematischen	Einzug	in	die	Psychiatrie	und
Psychotherapie	erhielt,	wurden	unter	anderem
Diagnose-	und	Therapieprozesse	auf
genderspezifische	Besonderheiten	untersucht."
	
Termin:	donnerstags,	7.	April	bis	7.	Juli	2022
Zeit:						14-tägig,	16.40	bis	18.10	Uhr
Ort:							digital

Ringvorlesung
GenderLectures	an	der	TU	Dresden

Aufrufe,	Mitmachaktionen	&
Stellenausschreibungen

Aus	Sachsen,	Deutschland	und	der	Welt

https://frauenzentrum-bautzen.de/fzbtz/wp-content/uploads/2022/02/2022_Frauenaktionswoche_Programm_final.pdf
https://www.frauenfoerderwerk.de/aktuelles/nachricht/stellenangebot-projektleiterin-and/


Weitere	Informationen

Ab	sofort	können	Bewerbungen	und	Vorschläge
für	den	23.	Frauenpreises	der	SPD-Fraktion	im
Sächsischen	Landtag	eingereicht	werden.
	
Unter	dem	Motto	"Besondere	Frauen	in
besonderen	Zeiten"	richtet	sich	der	Preis	an
Einzelpersonen,	Organisationen	und	Vereinen,
deren	Engagement	eine	besondere	Würdigung
verdienen.	Der	Preis	ist	mit	1000	Euro	dotiert.
	
Die	Coronapandemie	hat	insbesondere	von	den
Frauen	außergewöhnliche	Leistungen	gefordert.
Zu	nennen	sind	hier	die	Vereinbarkeit	von
Familie	und	Beruf,	die	Fortführung	kultureller
Bildung	sowie	die	Versorgung	im	Pflegebereich.
	
Sie	kennen	eine	Frau,	einen	Verein	oder	eine
Organisation,	die	sich	genau	in	diesen	Bereichen
engagiert	oder	engagiert	hat?	Zögern	Sie	nicht,
einen	Vorschlag	einzureichen.

Mehr	Informationen

Ausschreibung
23.	Frauenpreis	der	SPD-Fraktion	im
Sächsischen	Landtag

Ab	sofort	besteht	die	Möglichkeit,	sich	für	den
Sächsichen	Gründerinnenpreis	2022	zu
bewerben.	Damit	ehrt	das	Sächsische
Staatsministerium	der	Justiz	und	für	Demokratie,
Europa	und	Gleichstellung	jährlich	zwei
herausragende	Unternehmerinnen	für	Ihre	Ideen
und	Innovationen.	Zum	zweiten	Mal	in	Folge	wird
auch	der	Nachhaltigkeitspreis	verliehen.
	
Noch	bis	zum	31.	Mai	2022	können	Bewerbungen
eingereicht	werden.	Voraussetzungen	sind,	dass
sich	der	Unternehmenshauptsitz	in	Sachsen
befindet	und	die	Gründung	oder	Übernahme
zwischem	dem	1.	Januar	2015	und	dem	31.
Dezember	2021	liegt.

Hier	geht's	zur	Ausschreibung

Sächsischer
Gründerinnenpreis
Jetzt	bewerben!

Die	Ausschreibung	des	Louise-Otto-Peters-Preises
2022	der	Stadt	Leipzig	hat	begonnen.	Noch	bis
zum	30.	April	2022	können	Vorschläge	an	das
Referat	für	Gleichstellung	von	Frau	und	Mann	der
Stadt	Leipzig	eingereicht	werden.

Dem	Statut	folgend	wird	in	diesem	Jahr	eine
Einzelperson	ausgezeichnet,	die	sich	im
besonderen	Maße	für	die	Förderung	der
Gleichstellung	von	Frauen	und	Männern	einsetzt.
	
Die	mit	5.000	Euro	dotierte	Auszeichnung	ist	zur
Würdigung	besonderer	Leistungen	zur	Förderung
der	Gleichstellung	von	Frauen	und	Männern
bestimmt.	Damit	wird	an	die	Gründung	des
Allgemeinen	Deutschen	Frauenvereins	am	18.
Oktober	1865	in	Leipzig	erinnert,	nach	dessen
Mitbegründerin	Louise	Otto-Peters	(1819	–	1895)
der	Preis	benannt	wurde.	Ihrem	unermüdlichen
Engagement	für	Frauenrechte	in	Politik,	Literatur
und	Bildung	ist	es	zu	verdanken,	dass	Leipzig	als

Ausschreibung
Lousie-Otto-Peters-Preis	ist	ausgeschrieben

https://tu-dresden.de/gsw/forschung/projekte/weitere-forschungsprojekte-an-den-fakultaeten/genderconceptgroup/projekte/genderlectures?fbclid=IwAR37pQd_NtbBk8m7w0cjU47JIgHD8ryJlSlYpEu-bRfLZhI0ax39lJ66oB8
https://www.spd-fraktion-sachsen.de/frauenpreis-2022/
https://www.gruenderinnenpreis.sachsen.de/


Wiege	der	Frauenbewegung	in	die	Geschichte
einging.
	
Bewerbungen	sind	an	gleichstellung@leipzig.de
oder	per	Postweg	an	die	Stadt	Leipzig,	Referat
für	Gleichstellung	von	Frau	und	Mann,	04092
Leipzig	zu	richten.

Mehr	Informationen

22.	April	2022:	Tafeleinweihung	zu	Ehren	Käthe
Kollwitz'	in	Moritzburg	im	Rahmen	des	frauenorte
sachsen-Projektes
	
24.	Juni	2022:	Fachtag	"Elternrolle	trotz
häuslicher	Gewalt	-	Teil	IV	Inobhutnahme	von
Kindern"	in	Dresden
	
29.	August	2022:	Tafeleinweihung	zu	Ehren
Martha	Schrags	in	Borna	im	Rahmen	des
frauenorte	sachsen-Projektes
	
9.	September	2022:
Engagementpreisverleihung	des	Landesfrauenrat
Sachsen	e.V.	zum	Thema	"Frauen	in	die	Politik	-
politische	Partizipation	von	Frauen"
	
13.	September	2022:	Delegiertenversammlung
des	Landesfrauenrat	Sachsen	e.V.	von	17	bis	19
Uhr
	
22.	September	2022:	Tafeleinweihung	zu
Ehren	Clara	Angermanns	in	Eibenstock	im
Rahmen	des	frauenorte	sachsen-Projektes
	
23.	September	2022:	6.	Informations-	und
Jubiläumsmesse	für	alleinerziehende	Mütter	und
Väter	von	10	bis	16	Uhr	in	Dresden	und	online

Jetzt	schon	vormerken!

Landesfrauenrat	Sachsen	e.V.
Strehlener	Str.	12-14
01069	Dresden
+49	351	4721062
kontakt@landesfrauenrat-sachsen.de
	
www.landesfrauenrat-sachsen.de
www.frauenorte-sachsen.de

Veranstaltungsankündigungen
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